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Amtliche Mitteilung 

Im laufenden Monat haben sich wieder einige Neuigkeiten  
ereignet, über die ich berichten möchte. 

Frau Dr. Angelika Reitböck - Praxiseröffnung 
Am 1. Oktober beginne ich mit meiner Praxis für Allgemeinmedizin in 
Nachfolge von MR. Dr. Reinhard und Dr. Helene Mayr für die Region 
Klaus, Steyrling, St. Pankraz und Frauenstein. 

Die Ordination wird sich weiterhin an gewohnter Stelle in Klaus 74, 
4571 Steyrling befinden. 
Nachfolgend möchte ich Ihnen einen kurzen Überblick über meine 
bisherigen Tätigkeiten geben. 

Ich kam 1968 in Grieskirchen zur Welt und verbrachte meine Kinder- 
und Jugendjahre in Bad Schallerbach. Nach der Gymnasialzeit in 
Wels folgte das Medizinstudium in Wien, das ich mit der Promotion im 
Februar 1994 abschloss. 

Es folgte von März 1994 bis September 1997 die Ausbildung zum Arzt für Allgemeinmedi-
zin im Klinikum Wels. Anschließend absolvierte ich die Ausbildung zum Facharzt für Haut- 
und Geschlechtskrankheiten und war bis zuletzt (Mai 2006) an der Hautabteilung des Kli-
nikums Wels tätig. Dort erwarb ich mir breite theoretische und praktische dermatologische 
sowie operative Kenntnisse, unter anderem auch im Bereich der Tumor- und Krampf-
adernchirurgie. 
Im September 2000 heiratete ich Prof. Dr. Kurt Kerbl (Facharzt für Urologie in Kirchdorf/
Kr.). Im Jänner 2002 kam dann unsere Tochter Celina zur Welt. 

Während meiner Karenzzeit führte ich Praxisvertretungen beim damaligen Ärztekammerpräsidenten Dr. Pjeta in Steinerkir-
chen durch. Dabei erlangte ich tiefere Einblicke in die interessante und erfüllende Tätigkeit in einer allgemeinmedizinischen 
Praxis. 
Weitere ärztliche Qualifikationen erwarb ich mir u.a. durch Zusatzausbildungen in den U.S.A. auf dem Gebiet der ästheti-
schen Gesichtsverschönerungen, dem Diplom für psychosoziale- und psychosomatische Medizin, sowie in der Ablegung 
der Prüfung zur gerichtlich beeideten und zertifizierten Sachverständigen und einer damit verbundenen Gutachtertätigkeit 
für das Landesgericht Wels seit 2003. 

Seit dem Jahre 1999 unterrichte ich außerdem das Fach Dermatologie an der Krankenpflegeschule des Landeskranken-
hauses Kirchdorf a. d. Krems. 
Im nicht-medizinischen Bereich möchte ich noch als Interessensschwerpunkte die Hinwendung an meine Familie, die Able-
gung der Jagdprüfung im Mai 2006 und, sofern es die Zeit erlaubt, die Ausübung verschiedener sportlicher Aktivitäten er-
wähnen. 
Mit der Region Klaus/Steyrling/Frauenstein/St.Pankraz verbinden mich bereits viele Ausflüge und Wanderungen während 
der letzten Jahre und die Tatsache, dass mein Schwiegervater Wilhelm Kerbl in Steyrling aufwuchs. 

Ich freue mich sehr, dass ich ab 1. Oktober mit voller Kraft für Ihre medizinische Versorgung und den damit verbundenen 
Bedürfnissen da sein darf! 

 

Die Themen 

- Arztpraxiseröffnung 1. Oktober 

- Stellenausschreibung 

- 50 Jahr Jubiläum VV Klaus  

- Heimatabend 

- Geburtstag 

- Freie Wohnungen 

- Schulbeginnhilfe, u.ä. 

- Dorfmobil Oktoberfest 

- Strauchschnitt  

- SG Steyrling –Saisoneröffnung 

- Turnen, Spielgruppe, .... 

- Termine 

- Zivilschutzprobealarm                  

- Kinderferienaktion 

Dr. Angelika Reitböck - Ordinationszeiten: 
Mo, Do: 7:30-11:30 und 16:00-18:00 

Di, Fr: 7:30-11:00 
Sa: 8:00-9:00 



Stellenausschreibung - Mitarbeiter des Verwaltungsdienstes 
Teilzeitbeschäftigung 

50 Jahr Jubiläum des Verschönerungsvereines Klaus 

Die Gemeinde Klaus/Pb. schreibt aufgrund des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 21.09.2006 
gemäß §§ 8 und 9 des Oö. Gemeindedienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 (Oö. GDG 2002) die 
Vertragsbedienstetenstelle der Funktionslaufbahn GD 21.7 (Mitarbeiter(in) im Verwaltungsdienst) 
geschlechtsneutral zur Besetzung aus. Die Besetzung erfolgt unbefristet zum frühest möglichen 
Dienstantritt mit einem Beschäftigungsausmaß von 25 Wochenstunden (62,5% Teilzeitbeschäft-
gung). 
Aufgabenstellung: 
Allgemeiner Kanzleidienst (Schriftverkehr, Telefondienst, Parteienverkehr), Mithilfe im Meldeamt und 
und Buchhaltung. 
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen (gemäß § 17 Oö. GDG 2002): 
Österreichische Staatsbürgerschaft, einwandfreies Vorleben, volle Handlungsfähigkeit, die für die 
Tätigkeit notwendige persönliche, insbesondere gesundheitliche bzw. fachliche Eignung und ein Le-
bensalter von mindestens 17 Jahren. 
Unbedingt erforderliche Aufnahmevoraussetzungen: 
Lehrabschluss im kaufmännischen Bereich oder positiver Abschluss einer Handelsschule bzw. Fachschule für 
wirtschaftliche Berufe. 
Bereitschaft zur Weiterbildung: verpflichtende Dienstprüfung innerhalb 36 Monate ab Beginn des  
Dienstverhältnisses. 
Männliche Bewerber müssen den Zivil- oder Präsenzdienst abgeleistet haben. 
Erwünschte Aufnahmevoraussetzungen: 
Geschick im Umgang mit Bürgern und bei Bedarf Bereitschaft zu Mehrleistungen (z. B. Kassiertätigkeit bei  
Veranstaltungen des Musiksommers, Mithilfe an Wahlsonntagen, Protokolldienste); 
Sehr gute Deutsch- bzw. Rechtschreibkenntnisse; 
Umfassende EDV-Kenntnisse (Word, Excel, Internet, ..); 
Führerschein der Gruppe B. 
Das Auswahlverfahren erfolgt in Form einer Objektivierung gem. § 8 des oö. Gemeindedienstrechts– u. Ge-
haltsgesetz 2002. 
Bewerbungsgesuche mit Lebenslauf, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, ärztliches Zeugnis über 
gesundheitliche Eignung, Strafregisterbescheinigung, Schulabschlusszeugnis, Ausbildungsnachweise, ev. Hei-
ratsurkunde und Geburtsurkunden von Kindern sind 
bis spätestens Freitag, 20.10.2006 12.00 Uhr beim Gemeindeamt Klaus/Pb., Klaus 100, 4564 Klaus einzu-
bringen. 
Die Gemeinde behält sich das Recht vor, mit den Bewerbern ein Vorstellungsgespräch bzw. einen Eignungstest 
durchzuführen. 

Bei der Geburtstagsfeier des Verschönerungsverei-
nes Klaus im bis auf den letzten Platz gefüllten Klau-
ser Lokschuppen konnte der Obmann Bürgermeister 
Rudolf Mayr mit Herrn Richard Baumberger, Herrn 
Alois Weiß und Herrn Franz Ziehaus 3 Gründungs-
mitglieder aus dem Jahr 1956 begrüßen. Bei der 
Festansprache des Obmannes zitierte dieser aus 
dem Gründungsprotokoll, dass der Verschönerungs-
verein Klaus ursprünglich bereits im Jahr 1906 erst-
mals gegründet wurde und  im Jahr 1956 eine       
Wiedergründung stattgefunden hat. Im damaligen 
Schreiben an die Bevölkerung war die Schaffung von 
Erholungswegen und Plätzen zur Entspannung als 
Gegenpol zur  täglichen Hast im Alltag (!) als Ziel an-

geführt. Die Aufgabenstellung des Klauser Verschönerungsvereines mit seinen 208 Mitglie-
dern ist auch heute noch ein Grundstein zu einer Gemeinde zum Wohlfühlen. Mit einem 
Heimatgedicht von Hedwig Melchert rundete Bürgermeister Mayr die Feierstunde ab. Beim 
anschließenden Weinfest konnte der „Runde Geburtstag“ mit den Breitis gebührend gefeiert 
werden. 

v.l.n.r Franz Ziehaus, Obmannstv. Herbert 
Hirschmugl, Richard Baumberger, Obmann 
Bgm. Rudolf Mayr, Alois Weiß. 

Der Bürgermeister 
Rudolf Mayr eh. 



GIWOG Steyrling 252,  Wohnung Nr. 3 
Größe: 70,85 m² Miete: € 360,28 Kaution: ca. € 1.580,00 ab 01.12.2006 

GIWOG Steyrling 131,  Wohnung Nr. 5 
Größe: 77,16 m² Miete: € 436,83 Kaution: ca. € 1.310,49 sofort beziehbar 
LAWOG Steyrling 200,  Wohnung Nr. 4 
Größe: 78,86 m² Miete: € 524,77 Kaution: ca. € 1.749,13 sofort beziehbar 

Freie Wohnungen 

Dorfmobil-Oktoberfest  

Schulbeginnhilfe und Schulveranstaltungshilfe 

Schulbeginnhilfe des Landes Oberösterreich 
 
Mit 80 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien,  deren Kinder erstmalig in die Pflichtschule 
eintreten, finanziell unterstützt. Aufgrund der sehr teuren Erstausstattung von Taferlklass-
lern wird auf diese Weise jenen Familien geholfen, die diese Unterstützung am dringends-
ten benötigen, erklärt LHStv. Franz Hiesl. 
 
Schulveranstaltungshilfe des Landes Oberösterreich 
 
Deutlich angestiegen ist die Zahl der Bewilligungen für die Schulveranstaltungshilfe. 
"Mehrkindfamilien stoßen an ihre finanziellen Grenzen, wenn gleich zwei Schulveranstaltun-
gen in einem Schuljahr zusammenfallen", erläutert LHStv. Franz Hiesl die Beweggründe, 
warum das Land OÖ. diese Familienunterstützung eingeführt hat. Ansuchen können alle 
Familien, bei denen zumindest zwei Kinder in einem Schuljahr an mehrtägigen Schulveran-
staltungen teilnehmen (zusammengefasst mindestens 8 Schulveranstaltungstage). Anträge 
liegen in den Schulen und im Gemeindeamt auf und zum Downloaden zu finden                  
unter: www.familienkarte.at 

Geburtstag 

Am 21. Oktober 2006 findet ab 14:00 Uhr  im Bauhof 
Steyrling wieder das Dorfmobil-Oktoberfest statt! 
Koteletts, ein großes Kaffee– und Kuchenbuffet und eine 
Tombola mit tollen Preisen erwartet Sie!  
Kommen Sie vorbei und verbringen Sie einen gemütli-
chen Nachmittag mit dem Dorfmobil-Team! 

Heimatabend 

Am Samstag den 28. Oktober 
2006 lädt  das Kulturreferat der 
Gemeinde Klaus zum Heimat-

abend im Gasthaus Schinagl ein. Ab 19:30 
Uhr unterhalten Sie u.a. die Klauser Tanzl-
musi, der Klauser Fünfgesang, der Sing-
kreis Klaus und die Steyrling Sänger. 
Durchs Programm führt Helmut Heidlmeyr! 

Herr Franz Höller, Klaus 
78, feierte seinen          
80. Geburtstag. Vizebür-
germeister Ing. Michael 
Kornek überbrachte die 
besten Glückwünsche 
der Gemeinde Klaus und 
einen Geschenkkorb. 



Termine 
04.10.2006 Seniorenbund Stammtisch  
  GH Kerschbaumer mit Musik & Gesang, 14:00 Uhr 
07.10.2006 Land OÖ Zivilschutzprobealarm  
  in der Zeit von 12:00 bis 13:00 Uhr  -  siehe Beilage! 
07.10.2006 Naturfreunde Jahreshauptversammlung, GH Schinagl, 19:00 Uhr 
07.10.2006 Gasthof Kerschbaumer Eine Galanacht der Illusionen - siehe Beilage! 
11.10.2006 SELBA-Club 1. Treffen, Gemeindesaal Steyrling 14:00 Uhr  
12.10.2006 Pensionistenverband Wanderung Ochsenkogel — Burg Altpernstein 
12.10.2006 SG Steyrling Eröffnung des Kranzlschießsaison, 19:30 Uhr GH Pölz 
14.10.2006 Gasthaus Kaiserin Elisabeth Oktoberfest, Beginn 19:00 Uhr 
19.10.2006 KWB u. Frauennetzwerk Vortrag „Frauenthema“ von Fr. Mag. Stelzhammer,  
  GH Schinagl, Beginn: 19:30 Uhr 
21.10.2006 Dorfmobil KSK Oktoberfest, Bauhof Steyrling ab 14:00 Uhr 
26.10.2006 Seniorenbund &  Gottesdienst für verstorbene Mitglieder 
 Pensionistenverband Pfarrkirche Steyrling, 10:30 Uhr  
  anschließend „Tag der Älteren“ im GH Pölz 
28.10.2006 Kulturreferat d. Gemeinde Heimatabend, Gasthaus Schinagl, Beginn: 19:30 Uhr 
  

SG Steyrling - Eröffnung der Saison  
Die Schützengesellschaft Steyrling lädt zur Eröffnung der diesjährigen Saison des Kranzl-
schießens  am Freitag den 13. Oktober 2006 um 19:30 Uhr! 
Weitere Termine: jeweils Freitags ab 19:30 Uhr, ausgenommen am 08. Dezember 2006 - 
hier wird am Samstag, 09. Dezember 2006 geschossen. 
Für alle interessierten Jugendlichen besteht die Möglichkeit am Freitag bereits von 
18.30 bis 20:00 Uhr zu schießen.  

SELBA-Club 
Es geht wieder los! Ab 11. Oktober 2006      
treffen wir uns wieder im Gemeindesaal     
Steyrling, jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr!  
 
 

Weitere Termine:  
15. November 2006, 13. Dezember 2006, 
17. Jänner 2007, 14. Februar 2007,                   
14. März 2007, 18. April 2007  und 09. Mai 2007. 

Damenturnen & Badminton 
Ab 11. Oktober 2006 treffen wir uns wieder jeden   
Mittwoch um 20:00 Uhr in der Turnhalle Klaus zum 
Turnen  -  Aerobic, Bauch-Beine-Po, Zirkel, Spiele, ... 
Alle Sportbegeisterten sind herzlich willkommen!  
Ich freue mich auf Euer Kommen!         Claudia 

Badminton  
ab sofort jeweils: 
Montags  14—18 Uhr 
Mittwochs  18—20 Uhr 

Spielgruppe 
Auch heuer wollen wir (Kinder von 
0—3 Jahren) wieder miteinander 
spielen, singen und basteln! Im 
Pfarrhof Klaus treffen wir uns jeden 
Donnerstag von 16:00 bis               
17:30 Uhr. 
I n fos  be i  B r i g i t t e  Ko f l e r 

(07585/225) und Juliane Ziefle (07585/20037)! 

Strauch– u. Baumschnitt für Winterdienst 2006/2007 
Im Hinblick auf die kommende Wintersaison und der damit verbundene Schneeräumung mit 
den Gemeindefahrzeugen ersuchen wir um Rückschnitt der, in das öffentliche Gut überhän-
genden, Sträucher und Äste durch die Grundstückseigentümer bis 1. November 2006. 
Diese Maßnahmen sind notwendig um Schäden an den Gemeindfahrzeugen zu vermeiden. 
Bei Nichtdurchführung dieser Maßnahmen ist die Gemeinde verpflichtet, die Arbeiten durch 
Dritte auf Kosten des Grundbesitzers durchführen zu lassen. 


